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Vorwort

Endlich wird das Wetter besser! 

Die Kälte ist langsam vorbei 
und die Sonne hat schon viel 
Kraft. Daher sind nicht nur viele 
von Ihnen schon fleißig dabei 
ihren Garten wieder für den 
Sommer auf Vordermann zu 
bringen, sondern auch auf dem 
Sportplatz ist schon wieder viel 
gearbeitet worden. 

Auf den nächsten Seiten wird 
von unseren neuen Projekten, 
die gestartet sind, ausführlich 
berichtet.
Kurz nach den Sommerferien, 
vom 11. – 20. August, findet 
auch in diesem Jahr wieder 
unsere Sportwerbewoche statt. 
Hierfür hat das Organisations-
Team sich schon wieder einige 
tolle Highlights einfallen lassen. 
So wird es nicht nur den immer 
beliebteren „Abend für Damen“ 
natürlich wieder geben, son-
dern auch unter anderem das 
zweite „Beerpong-Turnier“. 
Dieses ist im letzten Jahr so gut 
angenommen worden das es 
nicht fehlen darf. 

Alle Highlights aus der nächs-
ten Sportwerbewoche sind hier 
im Innenteil schon mal zum 
Vormerken aufgeführt. Wir vom 
TuS Windheim würden uns 
sehr freuen Sie alle / Euch alle 

auf dem Sportplatz begrüßen 
zu dürfen. 

Natürlich würden wir uns auch 
freuen, wenn wir bei der Helfer-
suche für die Sportwerbewoche 
eine positive Antwort bekom-
men. Es ist nicht einfach so ein 
Programm für die ganze Fami-
lie auf die Beine zu stellen ohne 
viele helfende Hände.

Und wenn man diese vielen 
Aufgaben sieht, wie die Sport-
werbewoche,  Spor the im-
Renovierung, Sanierung des 
Unterstandes, Sportplatzpfle-
ge, den wöchentlichen Trai-
ningsbetrieb für Große und vor 
allem für unsere vielen Kinder-
gruppen- und Mannschaften, 
da müssen wir alle zusammen 
„DANKE“ sagen den Trainerin-
nen, Trainern, Übungsleiterin-
nen und Helfern.

VIELEN DANK!

Stefanie Büsching
Vorstand







 

 

 

S a i s o n v e r l a u f  2 2 / 2 3             
der 1. Mannschaft der SG 
Gorspen-Vahlsen/ Windheim

Hallo SGler,
die Saison 22/23 neigt sich dem 
Ende und wir befinden uns 
mittlerweile im letzten Saison-
drittel. In den letzten Wochen 
haben wir uns eine gute Aus-
gangsposit ion geschaffen 
unser Ziel, die Meisterschaft 
und den Aufstieg zur A Klasse 
zu erreichen.
In diesem Jahr haben wir bisher 
noch keine Punkte abgegeben 
und in den teilweise engen 
Spielen zuletzt, hat die Mann-
schaft ihren Charakter gezeigt 
und als Team bewiesen, dass 
ein weiterer Reifeprozess 
erfolgt ist. Der sehr gute Mann-
schaftsgeist, nicht nur inner-
halb der Mannschaft, sondern 
übergreifend über alle 4 Mann-
schaften stellt mit Sicherheit 
einer der wichtigen Gründe dar, 
weshalb solche Leistungen 
möglich sind und wir hoffentlich 
Alle gemeinsam die erste 
Meisterschaft der SG feiern 
können. 
Die Entwicklung unserer jun-
gen Spieler ist weiterhin sehr 
erfreulich und es zeigt sich, 
dass der Weg genau darauf zu 
setzen, das komplette Mann-
schaftsgefüge mehr als positiv 
beeinflusst hat. Zusätzlich sind 
sich die Führungsspieler ihrer 

Verantwortung bewusst, neh-
men die „Jungs“ bei der Hand, 
hauen aber auch dazwischen, 
wenn „der jugendliche Leicht-
sinn“ überhand gewinnt. Das 
Resultat ist ein sehr gesunder 
Teammix, in dem die Jungs auf 
dem Platz entwickeln, gemein-
sam kämpfen und gewinnen 
wollen.  
Genau das ist auch der Weg, 
den wir in den letzten Spielen 
gemeinsam gehen müssen. 
Noch ist die Meisterschaft nicht 
unter Dach und Fach und nur 
wir selber können uns diesen 
Erfolg noch nehmen. Wir 
müssen weiter fleißig, gierig 
und besessen vom Gewinnen 
sein, dann stellt sich unser Ziel 
automatisch ein.
Ebenfalls wirkt sich die Unter-
stützung der Zuschauer sehr 
positiv aufs Team aus; selbst 
bei nicht ganz so guten Spielen, 
bleibt die Unterstützung positiv. 
Nur so können sich die Jungs 
entwickeln und behalten auch 
eine wichtige Lockerheit. Dafür 
nicht nur von mir, sondern von 
allen im Team vielen Dank!!!
Glücklicherweise wird die 
Mannschaft in der kommenden 
Saison zusammen bleiben, so 
dass wir die Entwicklung jeden 
Einzelnen und der Mannschaft 
als Gesamtheit vorantreiben 
können. Lediglich punktuelle 
Verstärkungen sind geplant. 
Dabei werden wir genau darauf 

achten, dass potentielle Neuzu-
gänge nicht nur sportlich, 
sondern auch menschlich 
absolut zu uns passen und sich 
zu 100% den Zielen und Werten 
des Vereins „unterordnen“.
Zum Ende meines kurzen 
Berichtes bleibt mir nur noch zu 
sagen, dass es wichtig ist, das 
ihr den eingeschlagenen Weg 
mitgeht und nicht nur uns, 
sondern alle Seniorenmann-

schaften mit eurem Besuch am 
Platz unterstützt und wir unse-
ren Traum vom Meistertitel 
gemeinsam Wirklichkeit wer-
den lassen.  
Bis zum nächsten Spiel, hof-
fentlich das Entscheidende!!!

Gruß  Euer Trainer Dirk  

2. Mannschaft SG Gorspen-
Vahlsen/ Windheim Saison 
22/23

Hallo liebe Leserinnen und 
Leser,
für unsere Zweite stehen noch 
sehr entscheidende Wochen 
an, sodass es auf den Sport-
plätzen in Windheim und in 
Gorspen-Vahlsen auch zum 
Saisonende noch spannend 
zugehen wird. Die neue Ligare-
form sorgt dafür, dass minde-
stens Platz 6 erreicht werden 
muss, um auch im kommenden 
Jahr in der Kreisliga B an den 
Start gehen zu dürfen. Ein 7ter 
Platz könnte ein mögliches 
Relegationsspiel bedeuten.
Fünf Spiele vor Ende steht wir 
mit der Zweiten aktuell auf dem 
5ten Platz. Die Plätze 4-8 sind 
aber so nah beieinander, dass 
jedes Spiel immens wichtig ist 
und eine Änderung in der 

Tabelle zur Folge hat.
Der Start ins neue Jahr ist uns 
mit einer guten Vorbereitung 
geglückt. Die ersten Spiele mit 
Siegen gegen Türk SV Minden, 
TuS Minderheide und Rot-Weiß 
Maaslingen 3 und einer Nieder-
lage gegen den starken SC Hille 
waren zufriedenstellend. Bei 
den Siegen gegen vermeintlich 
schwächere Teams, konnten 
wir spielerisch überzeugen und 
souverän die Spiele gewinnen. 
Auf dem neuen Kunstrasen-
platz beim SC Hille war ein 
absolutes Spitzenspiel auf sehr 
hohen Kreisliga B Niveau.
Nach der Osterpause hatten wir 
leider im Kader viel Verlet-
zungspech, sodass das Spiel 
bei der TSG Neuenknick sehr 
unglücklich verloren wurde. Im 
darauffolgenden Spiel gegen 
den direkten Konkurrenten 
Makedonikos Minden erwischte 
meine Mannschaft leider einen 
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rabenschwarzen Tag und verlor 
verdient mit 0:3.
Insgesamt können wir mit der 
Saison nach 21 Spielen zufrie-
den sein. Wir sind im Kampf um 
die Plätze in der Kreisliga B 
dabei und haben alles in eige-
ner Hand.
Zur neuen Saison 23/24 wird 
sich die Mannschaft kaum 
verändern. Fast alle Spieler 
werden auch im nächsten Jahr 
in den SG-Farben spielen. Mit 
Maurice Zeilinger (vorher TuS 
Kleinenbremen) und Patrick 
Heumann (vorher TuSG Wie-
densahl) konnten schon im 
Laufe der Rückrunde zwei 

Spieler dazugewonnen wer-
den.
Abschließend möchte mich bei 
den vielen Zuschauern bedan-
ken (insbesondere den SG-
Ultras  � ) die uns Woche für 
Woche bei den Spielen unter-
stützen!
Ich wünsche euch allen viel 
Spaß beim Saisonendspurt 
und einen schönen Sommer! 
Wir sehen uns auf dem Sport-
platz!

Viele Grüße
Felix Meyer

Lauftreff für jedermann (Auch für Einsteiger)

Immer dienstags um 19:00 Uhr 

Treffpunkt: An der Turnhalle in Gorspen-Vahlsen

Veranstaltet vom VfB Gorspen Vahlsen
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Die 4. Mannschaft – es geht 
weiter, immer weiter  

Die Saison neigt sich langsam 
dem Ende, es sind noch wenige 
Spiele zu spielen und wir 
schauen auf eine recht kompli-
zierte Rückrunde zurück, in der 
viel Licht, aber leider auch 
etwas Schatten war. Doch 
schauen wir uns die Rückrunde 
einmal genauer an: 

Das Jahr hat für uns mit einer 
Boßeltour begonnen. Nach 
einer schönen Runde durch 
Windheim, sind wir zum späten 
Nachmittag bei „Humbkes 
Weinstuben“ zum Schnitzelbuf-
fets und 1-2 Kaltgetränken 
eingekehrt. Die Boßeltour war 
beim TuS Windheim in der        

2. Mannschaft eine liebgewon-
nene Tradition und ich freue 
mich, dass wir jetzt auch erst-
mals als SG diese Tour auf die 
Beine gestellt haben. Danke an 
Klaus Wiebke an die Organisa-
tion und natürlich vielen Dank 
an das Team von Humbkes 
Weinstuben, die uns wie immer 
das Club-Zimmer zur Verfü-
gung gestellt haben und uns 
wie immer mit gutem Service 
und leckerem Essen zufrieden 
gestellt haben! 
Der Start der Rückrunde hätte 
für uns nicht besser laufen 
können. Mit einer sehr starken 
Leistung haben wir uns im Spiel 
gegen unsere 3. Mannschaft 
mit 3:1 durchgesetzt. Das war 
eine geschlossene Teamlei-
stung und ich habe wirklich das 
Gefühl gehabt, dass dieses 
Besondere, was die 4. Mann-
schaft ausmacht, so weiter-
geht. Doch leider hat sich in 
dem nächsten Spiel gehen 
Union Minden 3 nicht bestätigt. 
Es war eine gewisse Unruhe 
auf dem Platz, die dem Spiel 
und dem Teamgefüge nicht gut 
getan hat.  Dieser Negativtrend 
hat trotz des 2:1 Sieges gegen 
Roj Minden 2 auch weiterhin 
angehalten. Zwar wurde das 
Spiel gewonnen, jedoch war 
auch hier sehr viel Unruhe zu 
spüren. Besonderen Dank 
möchte ich hier einmal an Hajriz 
„Harry“ Hiseni richten. Da ich an 

Trainer und Betreuer der Fußballjugend
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diesem Tag urlaubsbedingt 
nicht da war, hat Harry als 
Trainer ausgeholfen. Allgemein 
ist Harry bei allen Spielen der  
4. Mannschaft an der Seitenli-
nie zu finden und unterstützt 
und auch auf den Platz so oft es 
geht. So hat er bereits 5 Tore in 
4 Spielen für uns beigesteuert! 
In den kommenden drei Spielen 
sind wir dann leider als Verlierer 
gegangen. Jedoch war hier der 
Trend deutlich positiver. Bei der 
3:1 Niederlage gegen TuS 
Lahde/Quetzen 3 scheiterten 
wir an unserer Chancenverwer-
tung und bekamen dann kurz 
vor Schluss den Gegentreffer 
zum 3:1.  Im Spiel gegen den 
Tabellendritten SG SVPC/Frille 
- Wietersheim 2 spielten wir ab 
der 10. Minute in Unterzahl. 
Aber selbst in dem Spiel haben 
wir uns Chancen erarbeitet und 
gut gegengehalten. Am Ende 
hat die Mannschaft gekämpft 
und als Team alles gegeben 
und das ist genau das, was ich 
sehen will. Es ist klar, dass wir 
nicht die besten Fußballer sind 
und nicht immer den schönsten 
Fußball spielen. Aber ich kann 
zumindest von jedem Verlan-
gen, dass er den Willen zeigt 
und als Teamplayer agiert. 
Leider haben wir in diesem 
Spiel unseren Kapitän Nathan 
Graham verloren, der wegen 
einer roten Karte für 2 Spiele 
gesperrt wurde.  Besonders 

bitter ist das letzte Spiel gewe-
sen. In dem Spiel gegen den SV 
Weser Leteln 2 mussten wir in 
einer neuformierten Abwehr 
auf t reten,  da neben dem 
gesperrten Nathan auch Finn 
Ohle Busche, die 2. Säule in 
unserer Defensive, ausgefallen 
ist. Hier muss ich nochmals 
Danke sagen: vielen Dank an 
Maik Peto und an Granit Hiseni, 
die in diesem Spiel ausgeholfen 
haben und ein wirklich bären-
starkes Spiel gemacht haben. 
Jedoch haben wir hier leider 
sehr unnötig eine 2:0 Führung 
in den letzten 10 Minuten 
verspielt und mussten uns mit 
3:2 geschlagen geben.   Leider 
standen wir uns in den letzten 
Wochen oftmals selbst im Weg 
um so bessere Ergebnisse zu 
erzielen. Dennoch können wir 
mit der Leistung, die wir in der 
Saison gezeigt haben, sehr 
zufrieden sein. Wir haben 
mittlerweile einen starken Kern 
in der Mannschaft. Die meisten 
Spiele sind wir ohne Verstärk -
ung von den oberen Mann-
schaften ausgekommen und 
belegen aktuell einen guten      
9. Platz. Dennoch stehen noch 
weitere 5 Spiele an und ich will 
auf jeden Fall diesen Platz 
halten. Ich bin der Meinung, 
dass wir dieses kleine Loch, in 
dem wir gesteckt haben, über-
wunden haben und in den 
letzten Spielen nochmals das 

Zeigen, was die 4. Mannschaft 
ausmacht. Dennoch ist es 
wichtig, dass wir weiterhin als 
Team zusammenhalten und 

jeder in den letzten Spielen die 
Bereitschaft zeigen muss für 
die Mannschaft da zu sein. Nur 
mit diesem Zusammenhalt 
können wir die Saison erfolg-
reich zu Ende bringen. Insge-
samt finde ich es immer wieder 
erwähnenswert, was die Spiel-
gemeinschaft in dieser Saison 
auf die Beine gestellt hat, ist 
wirklich spitze!!! Insgesamt 
haben diese Saison schon über 

120(!!!) Spieler im Seniorenbe-
reich das Trikot der SG getra-
gen. Bis jetzt ist kein Spiel 
aufgrund von Spielermangel 

ausgefallen, das liegt vor 
allem an der guten Zusam-
menarbeit zwischen den 
Trainern und dem Vor-
stand. Klar, der Fokus der 
SG liegt auf dem Abschnei-
d e n  d e r  1 .  u n d  d e r              
2. Mannschaft, aber in 
sämtlichen Sitzungen wird 
deutlich, dass dem Vor-
stand das Gesamtbild der 
SG wichtig ist, und so wird 
keine Mannschaft stiefmüt-
terlich behandelt! Ich hoffe, 
dass wir diese Erfolgsge-
schichte in den nächsten 
Wochen weiterschreiben 
werden, den Aufstieg mit 
der 1. Mannschaft meistern 
und die 2. Mannschaft den 
Klassenerhalt für die neuen 
Kreisliga B schaffen wer-
den.    

Wir sagen danke schön, SG  
die 4. 

Was wär'n wir ohne unsere 
Freunde, ohne euch, die lieben 
Fans  

Viele Grüße Egon
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die 4. 

Was wär'n wir ohne unsere 
Freunde, ohne euch, die lieben 
Fans  

Viele Grüße Egon



Jubilare 2023 im TuS Windheim
   
 
Für 50-jährige Vereinszugehörigkeit wurden 
mit einer Urkunde und einer goldenen Ehrennadel 
geehrt:
 
 Mark Bevenitz
 Heike Lange
 Wilhelmine Jeske
 Hildegard Thiermeyer

Für 40-jährige Vereinszugehörigkeit wurden 
mit einer Urkunde und einer silbernen Ehrennadel 
geehrt:

 Holger Röbke
 Ivonne Schwarzer
 Joachim Zühlsdorf

Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit wurden 
mit einer Urkunde und einer bronzenen Ehrennadel 
geehrt:
  
 Max Hartmann
 Hannelore Müller

Vielen Dank für Eure treue Mitgliedschaft!
 
 der Vorstand des TuS Windheim
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Unsere Arbeitskreise brau-
chen immer Helfer….  

Von der Sanierung unseres 
Unterstands berichteten wir 
bereits in der letzten TuS Aktu-
ell-Ausgabe, auch wenn unser 
anspruchsvo l le r  Ze i tp lan 
aufgrund der schlechten Wet-
terphasen zum Jahresstart 
leider nicht einzuhalten war. In 
kleinen Gruppen mit 2-3 Helfern 
wurde über mehrere Wochen-
enden schon zahlreiche Arbei-
ten ausgeführt und wir konnten 
zusätzlich auch auf die Unter-
stützung von Aktiven zurück-
greifen. 
So unterstützten uns an einem 
Tag B-Jugendspieler beim 
Montieren zahlreicher Regips-
platten und an einem anderen 
Samstag 8 Seniorenspieler bei 
Arbeiten rund um den Unter-
stand. Zwei Seniorenspieler 
bauten parallel eine neue 
Nebeneingangstür ein, damit 
nicht immer die neu eingebau-
ten Garagentore offenstehen 
müssen. Ein neuer „Unterstüt-
zer“ bot an, uns eine notwendig 
gewordene Abzugshaube zu 
bauen und wir mussten dafür 
nur das Material bezahlen. 
Bevor die neue Haube ange-
baut werden konnte, entschie-
den wir, die Decke überm 
Grillbereich mit hitzebeständi-
gen Platten zu verkleiden, was 

später nicht nur die Reinigung 
der Decke vereinfacht, sondern 
auch noch sehr gut aussieht. 
Dann konnte die neue Abzugs-
haube noch im April montiert 
werden, auch wenn wir dabei 
feststellten, dass der in die 
Jahre gekommene Abzugsven-
tilator gegen eine deutlich 
leisere Variante getauscht 
werden muss. So bleiben immer 
noch einige Arbeiten, bis wir 
den Unterstand dann hoffentlich 
zum Saisonausklang fertigstel-
len können.  Trotz  d ieser 
Herausforderungen sind wir 
vom Arbeitskreis sicher, dass 
wir dies schaffen sollten. Alle 
Arbeiten sind nur realisierbar, 
weil uns dabei schon jetzt viele 
Helfer unterstützt haben, von 
denen ich ste l lver t retend 
insbesondere Stefan, Willi, 
Fabian, Jochen, Jacob, Daniel, 
Eugen, Jens, Holger u. zuletzt 
Ines & einigen Sportplatzmä-
dels für eine erste Reinigung 
danken möchte. So konnte der 
Unterstand am 23.04. erstmalig 
wieder für einen Heimspieltag 
genutzt werden. Die noch 
anstehenden Arbeiten sind für 
Mai an den heimspielfreien 
Wochenenden geplant, so dass 
wir die restlichen in Windheim 
vorgesehenen Heimspiele auch 
unbeeinflusst durchführen 
können. Jeder, der uns hierbei 
noch verstärken möchte, kann 

sich gerne bei Holger, Klaus 
oder mir melden.

Wie 2022 wollen wir natürlich 
auch in diesem Jahr vom 11.-
20.08. wieder unsere TuS-
Sportwerbewoche durchführen. 
Da dafür frühzeitig einige 
Vorbereitungen nötig sind, hat 
sich das bewährte SWW-
Orgateam erstmalig im April 
getroffen. Der grobe Ablauf für 
die Highlights steht (siehe 
separaten Flyer im Innenteil), 
auch wenn die späteren Termi-
ne für die Fußballspiele leider 
wieder erst Mitte Juli terminiert 
sein werden.
Jeder hat im SWW-Team seine 
Aufgaben u. Verantwortlichkei-
ten und ich möchte mich bei 
Heike, Astrid, Steffi, Ulrike und 
Sven für Ihre Mitwirkung bedan-
ken. Eine hoffentlich wieder 
erfolgreiche SWW ist für den 
Verein inzwischen die wichtigs-
te Einnahmequelle, daher gilt 
es, diese möglichst optimal 
vorzubereiten. Natürlich brau-
chen wir später bei der eigentli-
chen Umsetzung deutlich mehr 
Unterstützer. Die restlichen 
Vorstandsmitglieder bringen 
sich auch hier für zahlreiche 
Aufgaben als Ausführende oder 
Koordinatoren ein. Auch Ines, 
die Ihre Helfertruppe außerhalb 
der Aktiven aktiviert und Wolf-
gang, der sich wieder an eini-

gen Tagen um das leibliche 
Wohl kümmert, gehören zu 
diesen wichtigen Helfern. Aber 
auch die SWW-Highl ights 
müssen von Verantwortlichen 
w i e  K l a u s  ( F a n c l u b -
/Firmenturnier), Sarah (Beer-
pong), Steffi und die Turnsparte 
(Familientag mit Feuerwehr) 
und André & Sven (Dartturnier) 
organisiert und durchgeführt 
werden. Die Sportplatzmädels 
unterstützen beide Cafeterias, 
Wein- & Sektstand und den 
Gottesdienst. Bei all diesen 
Aktivitäten gibt es zusätzlich 
noch weitere Helfer in deren 
Teams, die in der Vorbereitung 
und späteren Mitwirkung mithel-
fen. 
Trotzdem fehlen uns immer 
noch zahlreiche Helfer und 
Unterstützer, da die vielen 
Besetzungsschichten im Brat-
wurststand und Bierwagen 
leider nicht mehr alle über 
aktive Spieler gefüllt werden 
können. Jeder, der einige 
Stunden mithelfen möchte, 
meldet sich gerne bei einem der 
genannten Ansprechpartner, 
beim Vorstand oder bei den 
Mitgliedern des Orgateams.   

Stellvertretend für die Arbeits-
kreise Technik und Sportwerbe-
woche

Stefan Kropp
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Saisonendspurt bei der Jugend

Kaum raus aus der Winterpau-
se, befinden wir uns schon auf 
der Zielgeraden zum Saisonen-
de. Die Regenphase im März 
hat zu einigen Spielabsagen 
und damit verbunden zu vielen 
Spielen in der Woche geführt. 
Seit den Osterferien läuft der 
Spielbetrieb jetzt im normalen 
Rhythmus.  Mit der langen 
Unterbrechung in den Winter-
monaten sind unsere Mann-
schaft unterschiedlich gut 
zurecht gekommen. Die B 
Jugend war im Herbst noch 
Spitzenreiter. Das erste Sai-
sonspiel in diesem Jahr endete 
unentschieden. Danach gab es 
zwei schwache Auftritte. Erst im 
Spiel gegen den Tabellerführer 
zeigte die Truppe wieder eine 
starke Leistung und gewann 
2:0. Die C Jugend spielt als 9er 
Mannschaft und steht aktuell 
auf dem 4. Rang in Gruppe 2. In 
dieser Alterklasse gibt es einige 
Mannschaften, die als 9er oder 
sogar 7er Team an den Start 
gegangen sind. Die D Jugend 
grüßt als Tabellenführer in 
Gruppe 2. Diese Mannschaft 
hat sich seit der Findungsrunde 
sehr gut entwickelt. Auch 
unsere E 2 wird immer besser 
und schon einige Erfolgserleb-
nisse gefeiert. Die E1 ist schon 
seit Saisonbeginn das Aushän-

geschild in unserer Spielge-
meinschaft. Die Mannschaft hat 
bisher alle Spiele in Gruppe1 
souverän gewonnen und steht 
unmittelbar vor dem Kreismeis-
tertitel. Bei der F Jugend läuft 
es ebenfalls sehr gut. Eine 
offizielle Tabelle gibt es in 
dieser Altersklasse noch nicht. 
Der Spaß am Fußball spielen 
soll hier im Vordergrund stehen. 
Ähnlich verhält es sich bei den 
Minis. Hier finden regelmäßige 
Spielfeste in Funino Form statt. 
Da unsere Mädchenmann-
schaften nicht am regulären 
Spielbetrieb teilnehmen, gibt es 
auch hier keine Tabelle.
Die Saison endet in diesem 
Jahr am 17. Juni und damit erst 
kurz vor dem Beginn der Som-
merferien. Die B und F Jugend 
hat das letzte Spiel, bedingt 
durch die kleineren Gruppen, 
bereits am 20. Mai. Der Saison-
abschluss mit allen Mannschaf-
ten findet in diesem Jahr in 
Gorpen-Vahlsen statt.

Holger Altvater
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B Jugend

C Jugend

D Jugend

E Jugend 2

E Jugend 1

Bericht der Tischtennis-
sparte.

Die Saison 2022/23 ist für die 
Tischtennisspieler von der TTG 
Windheim-Neuenknick been-
det.
Für alle Herrenteams war es 
eine sehr schwierige Saison, 
die vor allem gezeigt hat, dass 
jede Mannschaft etwas zu hoch 
spielt.
Die 1.Mannschaft ist auf dem 
10. Tabellenplatz gelandet mit 
9:31 Punkten.
Man muss dazu sagen, dass 
wir bis auf 2-3 Spiele mit allen 
anderen Mannschaften mithal-
ten konnten.
Es ist aber schon schwer in der 
Bezirksklasse zu bestehen, 
wenn man keine auswertigen 
Spieler verpflichten kann und 
möchte.

Mit unseren Spielern, die hier 
auch den Verein unterstützen, 
ist das schon eine gute Lei-
stung.
Dann haben wir noch das 
Glück, dass in dieser Saison 
keine Mannschaft aus der 
Bezirksklasse absteigt. Also 
heißt es auch in der kommen-
den Saison, dass die Erste in 
der Bezirksklasse spielt.
Die 2.Mannschaft hat in der 
Kreisliga den letzten Platz mit 
2:42 Punkten erreicht.
Dazu muss man sagen, dass es 
von Anfang an für alle Beteilig-
ten klar wie stark besetzt die 
Kreisliga ist. Hier zu bestehen 
um nicht abzusteigen war halt 
sehr schwer.
Trotzdem waren alle 6 beteilig-
ten Spieler jederzeit mit guter 
Laune in der Halle :-) 



B Jugend

C Jugend

D Jugend

E Jugend 2

E Jugend 1

Bericht der Tischtennis-
sparte.

Die Saison 2022/23 ist für die 
Tischtennisspieler von der TTG 
Windheim-Neuenknick been-
det.
Für alle Herrenteams war es 
eine sehr schwierige Saison, 
die vor allem gezeigt hat, dass 
jede Mannschaft etwas zu hoch 
spielt.
Die 1.Mannschaft ist auf dem 
10. Tabellenplatz gelandet mit 
9:31 Punkten.
Man muss dazu sagen, dass 
wir bis auf 2-3 Spiele mit allen 
anderen Mannschaften mithal-
ten konnten.
Es ist aber schon schwer in der 
Bezirksklasse zu bestehen, 
wenn man keine auswertigen 
Spieler verpflichten kann und 
möchte.

Mit unseren Spielern, die hier 
auch den Verein unterstützen, 
ist das schon eine gute Lei-
stung.
Dann haben wir noch das 
Glück, dass in dieser Saison 
keine Mannschaft aus der 
Bezirksklasse absteigt. Also 
heißt es auch in der kommen-
den Saison, dass die Erste in 
der Bezirksklasse spielt.
Die 2.Mannschaft hat in der 
Kreisliga den letzten Platz mit 
2:42 Punkten erreicht.
Dazu muss man sagen, dass es 
von Anfang an für alle Beteilig-
ten klar wie stark besetzt die 
Kreisliga ist. Hier zu bestehen 
um nicht abzusteigen war halt 
sehr schwer.
Trotzdem waren alle 6 beteilig-
ten Spieler jederzeit mit guter 
Laune in der Halle :-) 



Die 3. Mannschaft belegte in 
der 2. Kreisklasse mit 6:30 
Punkten den letzen Tabellen-
platz.
Diese Platzierung hat mich 
schon etwas überrascht, da ich 
der Meinung war, dass in dieser 
Saison mehr drin gewesen 
wäre. Aber so ist es nicht zu 
ändern und der Abstieg in die 3. 
Kreisklasse ist besiegelt. Jetzt 
gilt es alles zu versuchen um in 
der kommenden Saisin den 
Wiederaufstieg zu schaffen.
Zum Schluss kommen wir zur 4. 
Mannschaft im Herrenbereich. 
In dieser Saison belegte die 
Truppe den vorletzten Platz mit 
8:24 Punkten. Die Truppe hat 
sich trotz der vorletzten Platzie-
rung ganz gut behauptet. Man 
muss sagen, das gerade hier 
auch Spieler dabei sind, die den 
Tischtennissport  erst  vor 
kurzem für sich entdeckt haben.
Unsere Vereinsmeisterschaft:
Auch 2023 haben wir mit über 
20 Spielern den Vereinsmeister 
ausgespielt.
Im Endspiel standen sich 
Holger Buhre und Gerald Kropp 
gegenüber.
Hier die Platzierung:
1.Holger Buhre
2.Gerald Kropp
3.Timo Schnepel
in der Trostrunde gewann Tim 
Dorgeloh die beliebte Mettwurst 
:-)
und das Doppel konnten Kar-

sten Streich und Hartmut 
Hachmeister für sich entschei-
den. Unsere Jugend überrascht 
auf ganzer Linie.
Wie bereits auf der Jahres-
hauptversammlung erwähnt 
sind unsere Jugendlichen auf 
einem sehr guten Weg. In der 
abgelaufenden Saison beleg-
ten die Jungs den 3.Platz in der 
1.Kreisklasse.
Jetzt heißt es in der kommen-
den Spielzeit sich mit anderen 
Spielern in einer höheren 
Klasse zu messen.
Minimeisterschaften in der 
Turnhalle Windheim.
Auch in diesem Jahr hat unser 
Trainerteam eine Meisterschaft 
für die Anfänger auf die Beine 
gestellt. Zu unserer Freude 
waren fast 20 Kinder in der 
Turnhalle und wollten mehr 
über die schnellste Ballsportart 
erfahren. Nach einigen Stunden 
mit Spaß und Action standen 
die Platzierungen fest. 
Falls jemand Lust bekommen 
hat, die schnellste Ballsportart 
der Welt zu erlernen, ist er 
jederzeit willkommen. Weiter 
Infos unter: www.ttg-wine.de 

Ich wünsche allen Lesern eine 
schöne Urlaubszeit.

Mit sportlichem Gruß
Gerald Kropp
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Öffnungszeiten: Mi-Fr 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 05702 / 9376 - Fax 85 03 61)

Kapellenort 6, 32469 Petershagen

Putenfleisch
Putenwurst
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